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Spezial

Beschleunigter Abbau der Logistikinfrastruktur
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Vow Me/mrad A Schüler

Bekanntlich kommt es in der Logis-
tik zu einem Wandel vom Hol- zum

Bringprinzip. Das bedeutet, dass die

zahlreichen Zeughäuser und Armee-

motorfahrzeugparks (AMP) auf eini-

ge wenige konzentriert werden kön-

nen. Dazu Dr. Werner Bläuenstein,
C LBA: «Mit dem Auftrag zur Bil-
dung einer Logistikbasis in der

Armee XXI ging es darum, die logis-
tischen Dienstleister in einer Orga-
nisation zu konzentrieren. Diese

Zusammenführung, die in zwei

Schritten umgesetzt wird 1. Januar

2004 und 1. Januar 2006), führt zu

Synergien.» Diese gelte es zu erken-

nen und zu realisieren.

Mit Kündigungen ist zu
rechnen

Die LBA plant bis Ende 2010 einen

Abbau von rund 1800 Stellen. Der

massive Finanzdruck zwingt zu einer

beschleunigten Reduktion. In diesem

und nächstem Jahr müssen 600 Stel-

len abgebaut werden. 300 davon kön-

nen durch ordentliche und vorzeiti-

ge Pensionierungen vermindert wer-
den. Für die übrigen 300 Stellen wird
ein Personalabbauverfahren eingelei-

tet, wobei davon auszugehen ist, dass

ein wesentlicher Teil durch Kündi-

gungen vollzogen werden muss, wie

aus der neusten Ausgabe von «LBA-
Info» zu entnehmen ist.

In Bern wird angefangen

Der Start des Personalabbaus

beginnt mit rund 50 Stellen in der

Zentralverwaltung der LBA in Bern.

Bereits im zweiten Quartal 2004 star-

tet für diese Mitarbeitenden, welche

die LBA verlassen müssen, ein vier-
bis achtmonatiges Verfahren nach

Sozialplan der Bundesverwaltung.

Nach Abschluss dieses vier- bis acht-

monatigen Verfahrens erfolgt die

Kündigung, die nach drei bis sechs

Monaten wirksam wird.

Weitere Konzeptionen folgen

VBS-Chef Samuel Schmid wies

anlässlich einer ausserordentlichen
Konferenz der kantonalen Militär-
und Zivilschutzdirektoren darauf
hin, dass der Personalabbau drei Ebe-

nen betrifft:

- Ausbildungsinfrastruktur (Rekru-
tierungsstandorte, Belegung und

Auslastung von Schiess- und Waf-

fenplätzen, Kommandostandorte),

- Einsatzinfrastruktur (z.B. Betrieb

von Flugplätzen, ober- und unter-
irdischer Führungs- und Über-

mittlungsanlagen),

- Logistikinfrastruktur (Zeughäu-

ser, AMP, Materiallager, unterir-
dische Logistikanlagen, Militär-
spitäler).

Der Bearbeitungsstand dieser drei

Ebenen sei unterschiedlich. Vertiefte

Aussagen könnten heute nur zur
Logistikinfrastruktur und somit zur

Logistikbasis der Armee gemacht
werden. Mit dem gleichen Zeithori-
zont wie für die Logistik, das heisst

Abschluss bis 2010, würden nun

Konzepte für die beiden übrigen
Bereiche ausgearbeitet werden.

Bereits in diesem Jahr auch
eine Betriebsschliessung

Aber kommen wir wieder aufdie heu-

tige Situation der LBA zurück.
Neben dem Abbau in der Verwal-

tung wird auch bereits in diesem Jahr

eine Betriebsschliessung eingeleitet.

Reduktion von Logistik-
Standorten

Heute existieren in der LBA 30

Stammbetriebe mit 15 Filialen und

1+
Personalabbau im Bereich V: Zahlen Personalabbau im Bereich V: Ablauf

Bereich V

zirka
1100

HQA
HE
LVV

HKÀ

zirka 600 LBA

zirka - orawnwiV

300

zirka
300

zirka
300

Gespräch

Interne Bewerberinnen
und Bewerber werden

bevorzug!

Grnppcnoutplacemrn

• Arbeitsvermittlung*-
programme für Sicllei
ausserhalb der BV

Phase III

01.01.04 01.01.06
1 bis 2 Monate 3 bis 6 Monate 3 bis 6 Monate

Personalabbau im Bereich Verteidigung. Besonders im Bereich LBA müssen in diesem und nächstem Jahr rund 600 Stel-
len abgebaut werden. Grafik: VBS/LBA-Info

Rund 2500
Stellen betroffen

Der Finanzdruck zwingt eine

Reduktion der Betriebsausga-
ben, also Abbau von Vorräten,
Liquidation von Bauten, Waffen,
Geräten und Material und Per-

sonalabbau. Bis 2010 geht es

dabei um rund 2500 Stellen im

Bereich Verteidigung des VBS.

Ezzz hy'sy'/zZ/zc/zcz- /l«Z<?/7 rfer
/Je?z-/c/;.sÀY).sZrYZ hy'/y/ zzz rfez*

Ezzg/s/zA/ßzs/s z/cr 4 razee
C/./i/Q ge/zerzezY, z/ze

z/ev/zz///) zzz z/ezz «zzc/zs/ezi

./zz/zzy'zz /;e.srz/zz/ez"s z'ziZezzvz'v

s/zzzzy'zz zzzz/.s.v. E/zze Eez/zzÄ-
/z'zzzz z/es /Jzzz/geZ.v vzzzz 36 6zs

30 PzYz-e/zZ Z4äme£-Zog/S-
77/f /zezVe/iZeZe Oerez/s z/zzrzz-

Oez-y zzzzz/ z/zzzzzzV /zz/zr/z'e/ze

Ez/i.v/zzzz-zzzzgezz vzzzz rzzzzz/

jeweils rund 20 Lagerhäusern. Die

LBA-Strategie sieht vor, dass diese

über 600 Logistikgebäude auf drei

bis fünf Logistik-Center und zwei bis

drei Fahrzeug-Center reduziert wer-
den. Diese Center sind Basisstellen,

denen je nach Kapazität eine gewis-

se Anzahl Depotstellen angeschlos-

sen sind. Geführt und disponiert wer-
den die Depots durch die vorgesetz-
ten Center. Diese Planungen werden

im Projekt «Standortmodell LBA»
bis 4. Quartal erarbeitet. Die Kan-

tone werden in diese Planung mitein-

bezogen. Im 4. Quartal 2004 sollten

die definitiven Vorschläge präsentiert
werden können. Die Umsetzung die-

ser Strategie soll voraussichtlich bis

Ende 2010 abgeschlossen sein.

Laufende Projekte gestoppt

Im Rahmen dieser Strategie werden

alle laufenden Bauprojekte im Be-

reich der Logistikinfrastruktur sis-

tiert und im Zusammenhang mit dem

Standortmodell neu geprüft.

Künftig werden die Verträge mit den

Kantonen für die Zusammenarbeit

im Zeughausbereich nur noch mit ein-

oder zweijährigen Verpflichtungen
vereinbart.

Zur Zeit müssen die Verträge mit den

Kantonen Freiburg, Tessin, Waadt,

Genf und Wallis neu ausgehandelt
werden.
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Strategie LBA: Standorte
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Die heute 30 Stammbetriebe der Schweiz mit tota! über 600 Lagerhäusern sollen auf drei bis fünf Logistik-Center und
zwei bis drei Fahrzeug-Center reduziert werden. Grafik: VBS/LBA-Info

Persönliche
Stellungnahmen

Die Abbaumassnahmen seien zwin-
gend notwendig, sagte ßiraifaraf
Vc/im/rf. Die Armee sei mit Zustim-

mung des Volkes um ein Drittel auf
140 000 Aktive reduziert worden.
Das habe schmerzliche Auswirkungen
auf den Bestand des Zeughausperso-

nals. das treu gute Arbeit geleistet
habe. Das VBS sehe aber noch nicht
das Ende des Tunnels.

Und A'wp.vA'ommawr/fl/!/ C7/ro/o/?/ie

ÄTdew doppelte nach: Da die ver-
kleinerte Armee immer weniger Geld

erhalte, müsse sie bei den Betriebs-

und damit den Personalkosten spa-

ren. Es gehe darum, innerhalb von
zwei Jahren 1100 Mitarbeiter erfolg-

reich neu zu positionieren. Er werde

sich persönlich dafür einsetzen, dass

jede und jeder «fair, professionell und

würdig» behandelt werde, sagte der

Armeechef.

Namens der kantonalen Militär- und

Zivilschutzdirektoren sagte der Wal-
liser Staatsrat Jean-Pene ßowvi/er, die

Kantone seien mit einer wahren

Revolution der Logistik der Armee

Zitate

«Die Strategie LBA sieht vor, den

Abbau von Material und die Kon-
zentration der Standorte schneller

umzusetzen, weil sich die finanzielle
Situation massiv verändert hat.»

Dr. ITcraer ß/äwenVem, Cp/'Lß/l,
an <//e M/tarZiWtennnen unrf M/tar-
ftc/tfr

Auf die Frage von Raphael Prinz von
der «Neuen Luzerner Zeitung», wie
seine Reaktion gewesen sei, beim VBS

würden 2500 Stellen abgebaut, meint
Vat/o/iö/rat Dt/t £'ttgt7/)ergrr, Präs/-
t/f/tt t/er s/e/ter/te/tsyw/tt/sc/tett Dom-

mtss/'o« fS/Ä'j t/es Vat/o«a/rates: «Ich

bin natürlich erschrocken, als ich dies

das erste Mal hörte. Wir wussten

zwar, dass weitere Abbaumassnah-

men bis 2010 anstehen würden, nun
kommen diese aber sehr früh und hef-

tig.»

konfrontiert. Wie bei der Neuord-

nung des Poststellennetzes werde es

Konflikte zwischen Gewinnern und

Verlierern geben.

Für die GeiiwAssc/za/r Prans/a/r muss

der Stellenabbau im Logistikbereich
der Armee ohne Entlassungen mög-
lieh sein. In einer Stellungnahme for-
dert Transfair, dass das Geld, das das

VBS ab jetzt zusätzlich sparen muss,
für einen sozialverträglichen Abbau

zurückgestellt wird. Entlassungen
seien «eine personalpolitische Bank-

rotterklärung», das VBS sei von der

Sparrunde 2004 auszunehmen.

Ob das Zeughaus Liestal mit seinen

rund 25 Vollzeitstellen verkleinert
oder geschlossen wird, ist vorerst
offen. «Alles ist möglich», sagt Mar-

cas M«//er, Leiter des Baselbieter

Amtes für Militär und Bevölkerungs-
schütz; der Bund halte sich völlig
bedeckt, führte er gegenüber der

«Basler Zeitung» aus.

Die Berner M///ta'n//reÄ?orifl Dura

Tw/res hofft, dass es im Kanton Bern

nicht sehr viele Betriebe treffen wird:
«In unserem Kanton fand schon ein

sehr intensiver Konzentrationspro-
zess statt», sagt sie gegenüber der

«Berner Zeitung».

Im Detail könne er nicht sagen, was

dieser Spardruck für die Zentral-
Schweiz bedeute, sagt der Nidwald-

ner /Vat/ona/rat Dr// £«ge//wger
gegenüber der «Neuen Luzerner Zei-

tung», aber er könne sich nicht vor-
stellen, dass die Zentralschweiz von
den Sparmassnahmen verschont wird.
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